Musterbrief: Aussetzen von Fitnessstudio-Beiträgen während Betriebsunterbrechung
[Name und Anschrift der Konsumentin/des Konsumenten]

______________________

______________________

______________________

[Name und Anschrift des Fitnessstudios]
__________________

__________________

__________________

Betrifft: Aussetzen von Beiträgen während der Betriebsunterbrechung
Sehr geehrte Damen und Herren!
Auf Grund der Verordnung des Bundesministers für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz betreffend vorläufige Maßnahmen zur Verhinderung der Verbreitung von COVID-19 (BGBl. II Nr. 96/2020) mussten Sie Ihr Fitnessstudio schließen. 

Ich ersuche Sie, die für die Zeit der Betriebsunterbrechung bereits geleisteten Beiträge zurückzuzahlen und bis zur Öffnung des Fitnessstudios keine weiteren Beiträge abzubuchen. 

Bitte übermitteln Sie mir eine entsprechende Bestätigung.

Sollte ich binnen einer Woche keine Bestätigung von Ihnen erhalten, werde ich zukünftige Zahlungen stoppen bzw. behalte ich mir vor, eingezogene Beiträge rückbuchen zu lassen. In diesem Zusammenhang erlaube ich mir, Sie auch darauf hinzuweisen, dass allfällige Rücklastspesen von mir nicht getragen werden, da ich Sie mit diesem Schreiben ersuche, nicht abzubuchen bzw. zurückzuzahlen.
__________________________________

[Unterschrift der Konsumentin/des Konsumenten]  

Datum _____________________________
